
Ben Rakidžija, Sohn kroatischer und deutscher  
Eltern, lebt in verschiedenen Ländern Europas.  
Bereits in früher Jugend verfasste er literarische Er-
zählungen. Er studierte Philosophie, war Sänger einer 
Death-Metal-Band und entdeckte später die Stille der 
meditativen Rückkehr bei verschiedenen Yoga- und 
Zen-Meistern. Als Gründer des Europäischen Lite-
raturfests Lit.EU lädt Ben Rakidžija jährlich Autoren 
nach Kroatien ein. Er selbst verfasst Aphorismen, 
Novellen, Romane und Theaterstücke. »Schätzchen, 
streit mit mir!«, die Adaption seines Romans »Sophia 
& Pierre« wird von dem Schauspieler Volker Ranisch 
auf wechselnden internationalen Bühnen gespielt. 
Beim Lit.EU ist das Stück ein fixer Programmpunkt. 
Im Januar 2026 erscheint das neue  Buch des 
Autors: »Briefe aus meinem Garten«. 
www.rakidžija.com
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Ben Rakidžija 
(*1980, Ludwigsburg) 
Initiator & Künstlerische Leitung, Lit.EU

Seit eh und je finden Kunst- und Kulturschaffende 
in unserem Palasthotel Quartier. Wir knüpfen mit 

Freude daran an und bieten schöpferischen Menschen, 
wie Musikern, Malern und Autoren, eine Bühne.  

Drei von ihnen stellen wir hier kurz vor. 

Im Gerichtssaal von Tasmunien wird Anklage 
erhoben gegen den Mittagsschlaf selbst. Er soll 
die Bürger faul und träge gemacht haben und aus 
dem Land verbannt werden. Der Mittagsschlaf, 
auf poetische und philosophische Weise, vertei-
digt sich. Gähnend begründet er seine friedsame 
Natur, seinen Nutzen für eine unausgeschlafene, 
rastlos gewordene Gesellschaft. Ist es nicht wich-
tig, mittags zu träumen … für eudaimonia – ein  
gelingendes Leben?

Verlag Königshausen und Neumann, 
ISBN: 978-3-8260-9124-7, 126 Seiten, € 16,–

VERTEIDIGUNG  
DES MITTAGSSCHLAFS
von Ben Rakidžija

LITERATURFEST.EU
WEITERE INFOS

Alles andere als ermüdend,  
sondern hellwach und überaus  

ausgeschlafen denkt Ben Rakidžija 
in diesem Buch über die Siesta nach.

Denis Scheck, Literaturkritiker 

Ante Bakter  
Künstler (*1970, Illok)
Wenn der 1970 in Ilok geborene 
Künstler Ante Bakter (1) in unserem 
Garten malt, lässt er sich gerne über 
die Schulter blicken. Im Vorjahr ent-
standen dort ausdrucksstarke, far-
benfrohe Werke für alle 36 Zimmer im 
neuen Hotelflügel. Sie zeigen kroati-
sche Städte, Orte und Landschaften. 
Die Bilder des Künstlers sind in zahl-
reichen Galerien und Privatsammlun-
gen auf der ganzen Welt zu finden. 
www.slikarbakter.eu

Dr. Wolfram Huber  
Musiker, Rezitator, Sprecher 
und Autor (*1948, Wien)
Was für ein »Tausendsassa«! Nach 
der Ausbildung in Wien (Klavier, Violi-
ne, Gesang) studierte Wolfram Huber 
(3) zunächst Theaterwissenschaften 
und Jus (Doktorat) und wirkte da-
nach an namhaften Opern und Thea-
tern. Er schrieb für mehrere bekannte  

Magazine, war ein freier Mitarbeiter 
des ORF und Radiosprecher. Wolf-
ram Huber ist Autor von fünf Büchern 
und produzierte acht CDs. Bei über 
1.100 Lesungen zeigte er bisher viel 
Charme und Gefühl, ebenso bei sei-
nen literarischen Meditationen.

Original Tiroler  
Kaiserjägermusik
Die Wurzeln der »Tiroler Kaiserjäger« 
reichen bis zur »Tiroler Landmiliz« ins 
Jahr 1511 zurück, wobei die altöster-
reichische Militärmusik im Jahr 1918 
zusammen mit der k. u. k.-Monarchie 
unterging. Mit dem Ziel, das Tiroler 
Kulturgut zu bewahren und zu pfle-
gen, wurde die »Original Tiroler Kai-
serjägermusik« 1971 neu gegründet. 
Bei so viel Geschichte erscheint der 
derzeitige Dirigent Norbert Amon (2) 
mit 41 Jahren beinahe jugendlich … 
www.tiroler-kaiserjaegermusik.at

(1) Maler Ante Bakter 
am Palace Beach. 
(2) Wolfram Huber 
bei einer Lesung, 
begleitet von Ralph 
Petruschka am 
Klavier. (3) Norbert 
Amon ist Dirigent 
der »Original Tiroler 
Kaiserjägermusik«.

NEU Buch- 
tipp
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Über die ARD-Mediathek ist 
ein Interview mit dem Autor 
abrufbar.  

Die Lektüre wird empfohlen von der Deutschen 
Stiftung Schlaf, dem SWR und dem ORF. 



Lit.EU
Literatur im Herzen Europas

Programm - 2025
Zeit: 26.OKT. - 2.NOV 2025

Ort: Crikvenica (Kroatien), Hotel Kvarner Palace
Online: literaturfest.eu

Die Lesungen der Autoren finden statt in der Hotel Lobby (L), in einer
Sauna (S), im Seminarraum (SR)

und im Bibliothek (B).
SO – 26.OKT
• 20:30 Uhr: Piano-Konzert mit Stefan Donner:

J. S. Bachs Goldberg-Variationen, BWV 988
(Ort: L)

MO – 27.OKT
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)
• 15:00–17.30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse mit

Bernd Gritschacher (Ort: S)
• 20:00–21:15 Uhr: Likör-Probe, Eröffnung durch

Ben Rakidžija & Abend-Lesung mit Ilija Trojanow
aus seinem Roman »Der Weltensammler«
Musik: Stefan Donner, Piano (Ort: SR)

DO – 30.OKT
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)
• 14:00–15:00 Uhr: Philosophisches Café:

Literatur zwischen KI & Smartphone - Ein
Gespräch bei Kaffee und Kuchen, mit
verschiedenen Gästen und Autoren des Lit.EU
(Ort: B)

• 15:00–17:30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse
mit Bernd Gritschacher und Klaus Zeyringer
(Ort: S)

• 20:00–21:15 Uhr: Doppellesung mit Ilija
Trojanow & Klaus Zeyringer aus ihrem Buch
»Fans« (Ort: SR)
Musik: Marko Govorčin, Gitarre Unplugged

FR – 31.OKT
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)
• 08:00–17:00 Uhr: Literaturspaziergang in

Triest mit Dr. Pietro Scagnol (Bitte rechtzeitig
anmelden; Kosten: ca. 89 EUR
Busfahrt – ca. 120 km und Stadtführung)

• 15:00–17:30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse
mit Bernd Gritschacher und Klaus Zeyringer
(Ort: S)

• 20:00–21:15 Uhr: Theaterabend mit Volker
Ranisch: Schätzchen, streit mit mir! (Ort: SR)
(Nach Ben Rakidžijas Roman »Sophia & Pierre»).

SA – 1.NOV
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben 

(Ort: SR)
• 15:00–17:30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse 

mit Herbert Wippel (Ort: S)
• 20:00–21:15 Uhr: Sekt-Probe & Abend-Lesung 

mit Robert Menasse aus seinen Erzählungen 
»Ich kann jeder sagen» (zwei Kurzgeschichten) 
und seinem Essayband »Die Welt von morgen»
Musik: Natko Štiglić, Gitarre (Ort: SR) 

SO – 2.NOV
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)

DI – 28.OKT
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)
• 09:00–14:00 Uhr: Literaturspaziergang in Opatija

mit Josipa (Bitte rechtzeitig anmelden;
Kosten: 35 EUR - Busfahrt und Reiseleitung)

• 15:00–17:30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse mit
Bernd Gritschacher (Ort: S)

• 20:00–21:15 Uhr: Abend-Lesung mit Eva
Menasse aus ihren Büchern »Dunkelblum« und
»Alles und nichts sagen« (Ort: SR)
Musik: Marko Govorčin, Gitarre Unplugged

MI – 29.OKT
• 08:00–09:00 Uhr: Yoga für Literaten mit Ben

(Ort: SR)
• 13:00–14:00 Uhr: Matinée-Lesung mit Ben

Rakidžija aus seiner Novelle »Verteidigung des
Mittagsschlafs« (Ort: B)

• 15:00–17:30 Uhr: Literarische Saunaaufgüsse mit
Bernd Gritschacher (Ort: S)

• 20:30–21:30 Uhr: Vierhändiges Piano-Konzert
der Gebrüder Stenzl (Ort: L).

Initiator und Künstlerischer Leiter: Ben Rakidzija / literaturfest.eu

Hans-Peter und Volker Stenzl
haben sich zu einem Inbegriff für außergewöhnliche musikalische Intelligenz und Klavierduospiel auf 
höchstem Niveau entwickelt. Die “Freiheit eines Solisten mit vier Händen” sowie das nuancenreiche 
Ausleuchten der komplexen Partituren bis in die feinsten Verästelungen hinein sind ihre Markenzeichen. 
Seither sind sie zu Gast gewesen in vielen Ländern Europas, in Afrika, Nord- und Südamerika, Japan, 
China und Hongkong.

Stefan Donner
ist Organist und Pianist von internationalem Rang. Er studierte an der Eastman School of Music (USA) und gab 2019 sein 
Debüt im Wiener Musikverein.

Bernd Gritschacher 
ist Saunameister aus Leidenschaft. Erleben Sie mit ihm das Werden und Vergehen körpereigener Wassertropfen.

Mari Hofman
war Professor der ABK Arnheim und der Kunsthochschule St.Joost. Er lebt als freier Künstler und Illustrator in Holland 
und gibt Malkurse in Lazio, nahe Rom. Beim Lit.EU portraitiert Mari Hofmann alle teilnehmenden Autoren. Seine Bilder 
finden sich im Hotelgang, in Richtung Neubau.

Marko Govorčin 
ist Mr. Jazzly. Er ist Sänger, Studiomusiker, Gitarrist, Bassist, Perkussionist, Komponist, Galerist, Humanist, mit 14 Musikalben.

Natko Štiglić  
ist ein kroatischer Gitarrist mit internationalen Auszeichnungen. Sein Repertoire reicht von Flamenco und Klassik bis hin zu 
Film- und Weltmusik.

Klaus Zeyringer (* 1953, Graz)
ist ein österreichischer Germanist, war Professor für Germanistik an der Université Catholique de l’Ouest 
in Angers und war Literaturkritiker für Zeitschriften.Zeyringer studierte Germanistik, Romanistik und 
Philosophie an der Universität Graz, seine Dissertation hatte das Thema Sprach- und Situationskomik 
bei Karl Valentin, die Arbeit wurde 1980 approbiert. Er habilitierte sich 1993 über Österreichische 
Literatur der achtziger Jahre.

Eva Menasse (* 1970, Wien)
ist eine österreichischen Schriftstellerin und ehemalige Journalistin. Seit ihrem Romandebut verfasste 
sie vielfach ausgezeichnete Romane, Erzählungen und Essays. Ihr Roman »Dunkelblum« war ein  
Bestseller und wurde in 9 Sprachen übersetzt. Im Jahr 2025 erhielt sie den renommierten “Ehrenpreis 
des Österreichischen Buchhandels für Toleranz in Denken und Handeln.“

Robert Menasse (* 1954, Wien)
Robert Menasse studierte Germanistik, Philosophie und Politikwissenschaft in Wien, Salzburg und
Messina. Er war Lektor für österreichische Literatur und Gastdozent an der Universität São Paulo. Seit
seiner Rückkehr 1988 lebt Menasse als Literat und kulturkritischer Essayist hauptsächlich in Wien.
Seine Werke erhielten zahlreiche internationale Auszeichnungen, u.a. Deutscher Buchpreis, Prix du
livre européen, Carl-Zuckmayer-Medaille.

Ilija Trojanów (* 1965, Sofia, Bulgarien)
Ilija Trojanów ist ein deutscher Schriftsteller, Übersetzer und Verleger. In Bulgarien geboren, lebt er nach
Stationen in Kenia, Indien, Frankreich, Südafrika und Deutschland, in Wien. Der Unterstützer der Charta
der Digitalen Grundrechte der Europäischen Union ist seit 2017 Beisitzer im Präsidium des PEN-  
Zentrums. Seine Romane sind vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem Ehrenpreis des österr. Buchhandels 
für Toleranz in Denken und Handeln (2018).

Volker Ranisch (*1966, Karl-Marx-Stadt/Chemnitz)
Der im Schweizer Mosnang lebende Schauspieler studierte an der Hochschule für Musik und Theater in 
Leipzig, wurde nach seinem Abschluss von den Städtischen Bühnen Leipzig engagiert, belegte  
Gastrollen am Deutschen Theater in Berlin, war viele Jahre Ensemblemitglied des Berliner Theaters im
Palais, wirkte im Schauspielhaus Zürich und spielte in Dutzenden Fernsehfilmen, auch in Tatort-Serien.


